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Berichte über die Th%tigkcit des Jesmten-
kollegiums Braunsberg im Ermland As den

ahren 11 4—1
Aus en AÄAnnuae lıterae soc1etatıs esu

mıtgeteult
ONn

karl Lohmeyer.

Lnest Mal über die Kınwirkung , welche dıe ILuther’sche HO
formatıon ıIn iıhrer eıgenen Anfangszeit auf das unter der welt-
lıchen Herrschaft des Bıschofs VON Krmland stehende Gebiet
ausgeübt, über den Eıngang und die Aufnahme, welche S16 in
dıiıesem VOl dem Ordenslande Prenisen eingeschlossenen, der Krone
Polen unterthänıgen Ländchen gyefunden hat, dıe 1EUETEN Dar-
stellungen katholischer, ermländiıischer Geschichtschreıiber , be-
kommt den Eindruck, q,1S b das kleine Ermland, VON den
romanıschen Landen abgesehen, das einzI&e Gebiet des YANZEN
Abendlandes ZCWESECH wäre, A dessen (irenzen die 1m rsten

mit sıch fortreifsenden Fluten der an-Augenblicke alles
gyelıschen Lehre Halt gemacht hätten. Diese Erscheinung wäare
aber doch, CNn Mal NUur bedenkt, dafs nıcht hlofs das Ordens-
and fast wiıderstandslos dıe Neue Lehre aNnZeNOMMEN a&  6, S()11-

dern auch der katholische Westen des polnischen Reiches
hıs über dıe Mıtte des 16 Jahrhunderts hinaus dem a lten Glau-
ben verloren schlen , schon A und TÜr siıch 1m höchsten Mafse
unwahrscheinlıch ; und in Wiırklichkeit sprechen J2 auch dıe
T'hatsachen selbst, ennn mMan S1e NUur unbefangen betrachten und
uneingeschränkt reden lassen will , deutlich und laut ZEHNUS.
Dieses 1 einzelnen darzuthun ist hıler freiliıch nıcht der ÖOrt,
und Mas genügen, darauf hinzuwelsen, w1ıe die alteren Krm-
länder elbst, welche dıe erfolgreich Janssens noch
niıcht Z der ihrıgen hatten machen können, S1e voxn diesen
Dıngen sprechen, den wahren Sachverhalt, WO HiCHt, w1e ohl
bisweilen geschieht, unumwunden eingestehen , SO doch deutlich

Man lese 1Ur ıchhorn Lebens-erkennen lassen.
beschreibung des ermländischen Kardinalbischofs Stanislaus Hosıus,
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eren streng katholische Rıchtung Yyew1ls nıemand in Abrede
dalsstellen wird, und Nanl Wird, meıne iıch, gewahr werden,

hınter die eute bliche Darstellung, weilche immer HUL VvVoxR

einem harten wang ZU Verlassen des ‚en aubens, von
einıgen wenıgen Verführten , Voxn verworfenen Priestern dgl

sprechen weıls, mehrere Fragezeichen 7A1 Setfzen sind.
Dıieser beı den Ultramontanen unse age In Aufnahme

gekommenen Art der Geschichtschreibung , weiche Unliebsames
und Unbequemes einfach verschweigt, VOoNn unumstöfslıchen 260-
sachen die eınen hervorzieht und die anderen zurückschiebt, um

nach eiı1eben Tacht und Schatten A verteılen, den Sanzeh Stoff,
dabeı ohl Sarl dıe sıchere Überlieferung mıt Anfechtbare mM 1-
schend, nach 1'lkür orupplert, bıs das gewünschte Bıld -

scheınt dieser Art VONH Geschichtschreibun Iannn Ian HUr

annn miıt einıgem Erfolg entgegenzutreten hoffen, Ial

T’hatsachen beizubringen imstande 1st, dı Jenen nıchts deuteln,
nıchts abzulassen , nıchts zuzusetzen 1st, In unseTrTem Falle, beı
der Lösung der Frage, Ww16 eıt der evangelısche Glaube Zu

irgendeiner Zeit &v irgendeinem Orte ZUr Annahme gyelangt Sel,
Uurc Beıibringung VON statistischem Materıjal. Ob die ermlän-
dischen Archive, gyeistliche oder städtische , derartıges Materjal
bergen, ist doch sehr die Frage, fraglıch auch, ob WIr hoffen
dürfen solches, WEn wirklıch noch vorhanden 1st, In abseh-
barer Ze1it veröffentlicht erhalten Indem 1ch NUnN schon
lange yvergebens nach olchen, unter den vorliegenden Umständen
oppelt wichtigen Quellen suchte, wurde meine Aufmerksamkeıt
durch eınen Vortrag des Professor Hausmann in Dorpat auf die
Jahresberichte der (+esellschaft esu gelenkt, VOnN enen 1n9
stattlıche Reihe die öffentlıche Bibliothek St. Petiersburg be-
altzt,

ach den Konstitutionen des Jesuitenordens hat jedes Kol=
legıum e1n uch führen, ın welches jedes Mitglied eigen-
händıge Aufzeichnungen über seine Thätigkeit machen hat;
darans stellt der Rektor dıe vorgeschriebenen Berichte den
Provınzıial ZUSaMMEN , der diese KEıngänge wieder einem De-
richt den Ordensgeneral verarbeıten natt. An der Obersten
Stelle endlıch werden hieraus jene AÄAnnuae ıterae societatis Jesu
hergestellt, welche nıcht für Laien , ondern UUr für Ordens-
miıtglıeder bestimmt, mehr aut Erbauung als auf Berichterstatturg
berechnet sınd, iın Jahresbänden xedruc. und dıie Ordens-
institute verteılt werden. Demgemäls sind die Jahresberichte
nıcht OIs sehr dürftig , da Zıa alle ZeNAUEr Lokalan gaben

1) Der Vortrag ist gedruckt ın den < Sitzüngébéricliten der ge-
ehrten estnischen Gesellschaft ZU Dorpat“ ur C U 250
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unterdrückt sind, «ondern auch durchaus einseltig, ındem A1@e DUr

VvOoOxh den rfolgen der Thätigkeit des Ordens und seıner Mıt-
glıeder sprechen WISSEN , VOn den Mifserfolgen aber gyänzlıch
schweıigen und vOxh dem Widerstande, den Nal irgendwo ndet,
ULr dann erzählen, wWeNnnNn dıie Überwindung desselben den Ruhm
des Ordens arhöht hatı Nach dem Y Was daraus Hausmann
über die Thätigkeit der Anstalten ın Dorpat und 1n KRıga AaUS

dem Ende des 16 und dem Anfange des 17 Jahrhunderts bel-
brıngt, Jaubte 1ıch die Erwartung hegen dürfen, wenıigstens
einige in der angedeutetien Richtung verwertbare Angaben
finden. Mıt gewohnter Liebenswürdigkeit hat der befreundete
orpater Kollege dıe auliserst dankenswerte Freundlichkeit gehabt,
mır auf meıne Bıtte YORhR den auf dıe Braunsberger Jesuiten-
anstalt bezüglichen Abschnıtten der ım damals zugebote stehen-
den an der Annuae lıtterae bıs 1n den Anfang des Jahr-
hunderts hineıin Abschriıften anfertigen Jassen.

Zahlenangaben verschiedener ÄArTt, über bekehrte Ketzer, über
etauite und Getraute , über Beichtende und Kommunizierende,
werden allerdings , W1e aunch schon Hausmäann se1lbst 1n seinem
Vortrage angegeben @&  e , recht häufg gemacht, aDer für den

gewünschtien Zweck tragen dıeselben, WI1@e ich durch dıe eıgene
Einsıcht gewahr wurde, doch nıchts AUS , da nıemals ersehen
ist, autf welchen Umkreıs die Angaben sıch beziehen, und In
welchem Verhältnis S1@e eiwa ZUTX Gesamtzahl der Bevölkerung
stehen. Dennoch und trotz der angedeuteten weıteren Mängel
scheinen mM1r dıe Berichte doch nach vielen Seiten lehrreich AC-
NuS, auch weıteren Kreisen einmal, zumal da grölsere Reihen
dieser eigentümlıchen Schriften 1n öffentliıchen Bibliotheken NUur

aufserst selten vorhanden sınd, bekannt gegeben werden. 106
Inhaltsangabe hler vorauszuschicken, dürfte überflüssıg sein , NUur

möchte ıch der Merkwürdigkeit we  5  3  en nıcht unterlassen, auf eine
Stelle 1M Berichte VONn 1599 (unten 3:(39) hinzuwelsen , 1n
weicher eıne Spukgeschichte erzählt WIrd, dıe auf e1in Haar eiNner
spiritistischen Aufführung uUunNnserer Tage gyleicht, und yelegent-
liıcher Aufklärung bemerken, dafs KErmland und Preufsen ZUr

Ordensprovınz Polen ehörten.
Viel wichtigere Aufschlüsse würden natürlıch jene iın den

einzelnen Kollegıen selbst geführten Jammelbände liefern, 1n
enen dıe eigenhändigen erıichte der Mitglieder selbst ihre Stelle
gefunden aben, und weiche gewöhnlıch als Annales colleg11 be-
zeichnet werden. Ob aber eiwas VOx diesen Aufzeichnungen be-
annn geworden oder verwertet ist, arüber mufs ich offien be-
kennen nıchts weiıter WISSeN , alg WwWas VOLr ZzwWwe1 Jahren der

unlängst verstorbene Altmeıister iın liyvländischer Geschichts-
forschung und Rechtswissenschaft Napijersky über 81n ruch-
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stüCcKk olcher Annalen des rigalschen Kolleg1ums (1604—1618)
vorgetragen hat Auf eine daraufhın nach Braunsberg gerich-
tete Anfrage, oD al über dortige Jesumtenannalen etwas W1SSE,
wurde ich ZWal auf eine 1n der Bibliothek des Gymnasıums ZU

Braunsberg vorhandene, auch bereıts benutzte Handschrıit hın-
xyeW1eSeN, welche den Tıtel Hıstorıja colleg11 Brunsbergensı1s socjetatis
esu aD ANDNO 1643 führt und biıs B hinabgeht, aDer AUS e1ne  v
Abschrift, welche e1n dortiger Junger (+elehrter gemacht und m1  A  v
freundlichst ZUE Einsicht zugeschickt hat, habe ich ersehen, dafs
diese Historıia durchaus nıchts m1t den Annalen thun hat.

1584
Addıti Sunt nobis Tratres quadrıngenti et octoginta

IX Numerantur 1nıta decessere eentum eircıter a trıgınta.
Socjetate SCX miıllıa ducentı {ere quınquagınta, ut e 118 {1te
terı1s, U UAas ACCePIMUS , subdueltur. ACccepimus autem aD
omnıbus Provineus hıtteras.

146 Provinelia Poloniae.
Undecım numerantur ın hac Provıncia olleg1a, Kesıdentie

quinque, Socıı amplius trecentL, In olleg10 Bransbergens1, quod
Probationis domum habet adıunctam, SexX et quinquagınta
uos un1ıyersa Polonıia IMOTS abstulıt, Dominus ad
rginta.

Bransbergense, Pultovıense e Vılnense olleg1a
Bransbergensı olleg10 sublecta SUNT alı2 Qquatuor, Semıinarıum

tum Summ1ı Pontifcıs, tum Episcopi, Contubernium econvyıctorum
et Novıtiorum domus. Tradıtae sunt Socıjetatis meditationes HON-
nullıs eXxternIıS, E1IUSquUeE reı Sacerdos quinquagınta mıillıa
Passuum a NOoS contendiıt. Kxterıs qQu0oqueE partıtus ast
labor. Nemburgum oppıdum NON multis ante annıs hareticorum,
DauUCcOoSs putabatur habere Cathol1ıcos, sed nostrı 8 venissent,
SEXCENTOS amplıus, Quorum cConfessiones exciperent, invenerunt
ecclesixque restituerunt duos circıter et trıgınta. FYFert e% SuoSsS
Iructus sodalıtas De1 atrıs, Cu1luSs sodalıtatıs aMa permotus
Sueci2e Regıs 1US pıuS Catholieus adolescens, QUamVIS parente
Natus haretico, hıtteras a Ga  H dedit, ut s1ıbı ın sodalıum NUMMEero0
1ceret, eS! quod ut admodum est, 1t2 ad exemplum
maxime profunt. Semıiınarıum Pontifiecium alııs exemptis Kdıbus

Dieser Vortrag ıst, gedruckt in dem Bande der 997  t-
364-—386

teilungen us dem (+ebiete der G(Geschichte Liv-, SE un:! Kurlands“‘,
2) Neuenburg der Weıichsel.

J4 *#
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A uctumuUSyUC axatıum est ut ecentum Ciırcıter alumnos capıat
est elam Collegı1um LG ertilı pradio un Pr1O0TULL
liıberalıtate benefcentıa.

O1TtOV12 etfe.

Provıncıa Polonıja
Nostrorum Provıncıa Polonıa NUMEeTrus fuıt a tercentum

Transıerunt SO-quinquagınta , Bransbergze undevıgınftı
cietatem V121N01, emıjgrayverunt P v1ta ecem

Bransbergense Colleg1um.
Schole, QUE AD O SUDEOT10TE pPesüs metu intermiserant, edinte-

Sratse auftumno ineunte, revocante multitudine , SINe 1actura.
Sed CUu.:  S veTe reecrudulsset V1S morbı 10618 PFrOPINGUIS reSNHUNL-
que®e pne totum involveret, dilapsıs Provinci2 Colleg1is feTre
Omnıbus, Bransbergam attıngeret, Seminarıorum pıetatl,
quOFruh) rezZ1ımenNn Nostros, datum yıdetfur: Y Ul C111 115

versantur adoleseentium CoetuS, tota Natate quadragenarum h0-
supplicatıonem iM orbem aAM QUISYUC obeundo,

Sub autumnum , immınente malo, irequentl I 505e

aCriter templ0 nostro diverberando, attonıtıs PIIMUM CIYy1DUS
insolıtae reı pectaculo, deın motis relıg10ne, non destiterunt
ınem orandı facere NIsS1ı periculo depulso Mırum de urbe COM -

meatıbus PEIU1@ Dantısecum ınter , ingam et Keg10montLum,
empoTI1A celebratıssıma , quıbus pestls sSyv1ehat ut penetra-
verıt Vılnam octogınta leucıs distante Dantısco etfsı Bransbergam
quoquUe calamıtas intendit per duos MENSCS, sed stetit intra
suburbıa, ceterum CLy1tas intacta Kit h1s amen angustus
OMUS studiosorum alu1t adolescentes quadragınta, e  ©

quıbus SeEX aberrantes üde redierunt VIall , obierunt duo;
tires Societatem adscr1ıpti; sed et, Nostrı admonıti periculo,
consilium ceperunt difcandse domus suburbanse OPPUrtunNd Se-

GEeSsSsSu1l utrumgue tempusS, SIVO mOT1 perfugium S1Ve laborı
l}jevamentum.

1591
Atque ut alıquıid dicam , extinxıt hıc NDÜ

SOC1L1OS ecentum vig1ntı duos, dedit tercentum trıgınta quattuor.
110 Prorvyıncıa Polonıa.

Versatl, Sunt hac Provıncıza trecent. tr1g1Nt2a qU1NQqUG,
olleg10 Bransbergensı trıgınta Receptı decem, desiderati

quindecım d der ZANZCH Provınz Polen|
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Coliegıum Bransbergense,
Conciones In de nostra et In altero urbıs templo fere GORN-

tinu=. Iterum irequenter ın loca finıtıma et VOLIO eti1am long1ıus
EXCGCULSUM. In peragratione itinerum at lustratione 2rrarum
uUuNuSs *  O nostrıs sacerdos virgınes .0 06t0ZINTta, In duobus Coeno-
Hils praeparatas ante PUS meditationıbus, omnıum NOruhm (ON-
fessione eXPIaVIt,. Alter X Olıya (nomen est Monasternu in Po-
merania) Dbatem rei1g1081s ıdmodum morıbus, s1ıbı
Culavıensı ‚PISCODO, Qqul e  S delegerat, commendatum , . HOS

adduxıt; 1NO0X diıvyınıs commentatiıonibus excultum remisıt Magsna
SDE futurse utilıtatıs, GCu  S e1ıdem monaster10 subneiantur qlıa duo
BT, pagı eiırcıter octogınta. i1dem STavem controvers1liam de da
nonıcatu Varmıilensı inter Collegium Canonicorum e V1rOS —

1ıles, qccersitus V12 miıllarum sexagınta, Dae1 hbeneficıo dıremıiıt.
cholae In doctrına et pıetate profciunt: mMIrus fervor accessıt,
( u intellecetum est Der Reverendum Patrem G(reneralem , factam
855e potestatem, UT Congregationes Parthenie , haud ıta prıdem
conditae, aggregentur GUmM princıpe Komana; ıta ÖCU. olıim UNUuSsS
tantum BSSE 1Inyenum COoetus nNOostrıs dıscıpulıs, peculıarı stud10
beatam Vırgınem yenerantıum , NCcquUE ultra quadragınta, NUuUNCc
quUInNque sunt et, ın eOTUumM nonnullis SEeXagen] ecensentur. Acuıt

mMuU1LatIO virtutis: nımırum hoc con]ıecturam facıes de
Iniversıs. Unıius de CONVICLOTIDUS, 8 8Y0catus pernoctaret dom1,
DE cortum famulo perductum gentata pudıcıtıa, sed entata
tantum : Nagıtıl enNnım 06CAası0 infra. Del imorem fit. Igıtur QU2-
rentibus pPr1Im0 FORNUL De1i res etiam externa diectae Pro CUONXN-
dueta enım domo, ua CONVICLOTES utebantur , Ca UE angusta, T
HON aperet amplıus septuagınta, d septuagınta data est
XTa utenda altera, COomMmMOod10r, ducentorum Iypographıa
praeterea Colleg10 In commodum perınde ut In ornamentum
26CCe881T.

| Vorwor ohne Unterschrift:| Cum miıh1 Q11 demandatum Sul-
perloribus, ut referam In Annales millesiımı quingentesim1 nonagesim1
secundı res &NEITAS BAr pProvinclarum, UUarum a HUSs ın em
ecommentarıl pervenerunt, explicare instituı HON Der domicılıa,
sed DEr capıta UunNl,. Quon1am 1d ProprıIus 2CCcedit ad Jeges el

hıstor14e, COomMmModius 2CC1d1T d exemplorum , mag1ıs
ımplet argumentum OtuUum SuD 199808 titulo comprehensum
Q ualı iıdem 1n 1nc1sa dıyrersissıiımarum econnexione SParsum
10618 plurmiıs etc

67 Provıncıa Polonıa.
SUumus In Polonıia SoCH trecent. quinquagınta duo
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vıita funetiıBrusbergensı SC olleg10 QquUatuor et, rıgınta

SeX. In Socjetatem admıssı UHNuUuSs et quadragınta, rune UUua-
tUOr, Jaroslayıne ei Calıssae bını.

Brasbergae |181C| notum erat indulgentiarum, V1S
ita vel incognita vel neglecta, ut propter 0CAsS 1060 MNO0-
verent homines: 1Ga ın CONClONE eg1mMus, tanto 84s apparatu PTO-
mulgavımus, ut locus multitudını, N6qUE satısfacere
possent conkitentibus; Nan vigıntı, quıinquagınta mıllıbus
VAassuuhn ceconÄuebant.

Y S TUN2 bıinı Coad]utores negotll m1ss1 a h-
retecum oppıdum humanıter Consulıbus exceptı sunt. Vıx e05S
adesse audıtum eST, Gu ministrı abdıderunt: a.h aM1CIS
vocatı SP1US vel noleban: eESSeC dom1, vel male habebant, vel
dıistinebantur alııs impedimentis ; oloque nomıne Jesuiutarum de-
terr1ti, NOn satıs erediıderunt 605 illıteratos sımplices 0S
cConNspecLum venire, dare 1ın per1culum noluerunt, eiyıbus allıs
rıdentibus, 21118 frementibus.

Brunz vigıntı SC haresim deposuere|.
Brunsbergg SC In scholis institutae lectiones

Suum e controversiarum 11Sque philosophicus GUTSUS adıuncetus
est, CU1US dıes quası natalıtıus Septembrı celebratus Masha
frequentia nobılıum atque Prexsulum, apparatu emblema-
cum , cCarmınum , ingenlorum , UUTE ın colleg1l vestibulo collocata
Sunt, quası MUSa mansuetiores severlorıibus discıplınıs obyıam
honorı1s progrederentur.

U1 Brunz egavıt quıdam Au centum quinquag1nta.

1593
253 Prorvıincıa Polonıa.

S0Cc1orum, U UOS Provıncia Polonia hoc A0 abunt,
fuıt circıter trecentorum septuagınta. In Brunsbergens1 SC

Was ist Brunae, hat s Zusammenhang miıt Brunsbergae ?Etwa Nur eın anderer Name dafür? DBrunae werden eUe Mitglieder
aufgenommen , ber ıch finde kein Stift unter dıiıesem Namen aufge-
führt ın den anderen Jahrgängen der lıtt. , die einzelnen Häuser
aufgeführt werden, S! dals Inan doch Bruna unter einem der anderen
polnıschen Häuser sucht, und dann auf Braunsberg kommt 1eser
Jahrgang 15992 durch se1ine eigentümlıche Redaktion schwer ZU

kontrollıeren, die Nachrichten sınd stofflich für jede Provinz geordnet
und daher lokal zerrıssen, SONSsStT. könnte eiIN solcher Zweitel nıcht be-
stehen. Dieser Zweitel Hausmann’s ist. doch sıcher dahın ZU beant-
worten, dafls unter 3Iruna Braunsberg gememnt seın kann. L.|
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Collegi0 | undetrıgınta Adscecıtı Soc1ıetatem duodequadrä-
g1nta, mortu1 tres

257 Collegium Posnanıense et Brunsburgense S1IC
SoCc1H Brunsburgenses scholis uberem Tuctum perceperunt

OX Societate nostra, quindecım CistercJiensı amılıa sSecse
Deo diearunt Pontificis Nuntius kRegem Suetflam PTOSCHYHUONS
GU.  S Cardinalı Bathoreo, Varmıiensı ‚PISCODO, de Socijetatıs
olleg10 COYNOVISSET homo nostrorum homınum quod apparet

Hx-CupIduUS tınere 105 adılt perhumanıter salutavıt
CePtUS nobıs appOoSITO dramate et, Varlıs eCarmınıbus resalutatus,
hılarıor ei1am a NOS venerat, 1re perrexı Ab haresı
avyulsı amplıus X MX hıs consul C1V1tatIS, VILE ut authorıtate
TINGCODS, 12 ecatholica relıg10n1 aXıime iInfensus InfesStusque Is
OU.  B amplıus quinquagınta enatum sollıcıtare , COTTUMPEIE
QUOÖS posset eiyıtatem perturbare destitisset tandem
10DS€ pertinaclıa destitıt MNaX1ımMOo C1VY1UIM bono et. scilıcet S10

1594 ei 1595
| Zählt dıe Anzahl der Provınzen etc auf. | Alıus

nostrarum NUMmMEeIUS certior nullus potuıt
315 Proyvıncıa Polonıia

Numerarıt hoc bıenn10 Polonıa Provıncıa S0OC10S OMN1INO0 tre-
centos nonagınta duos, quıbus Sacerdotes fuere DI1OIG AD O
centum quinquag1nta, posteri0re centum quadragınta Qquattiuor
In Colleg10 Bransbergensı rıgınta quUatuor
eXcessere Pr1076€ ANDNO YUINQUG otıdem VI21N11 veneTe
eodem AUNNO a,.( Soc]etatem, posterJ10Te€ ANDO UNO uterque

fuıt
394 Colleg1ium Bransbergense, Posnanıense et Pultovıjense

Bransberge PL1OTe ANNO aD haresı trıgınta duo totıdem C1I=-
C1ter poster10re a.d catholicos transtulere preter all0s, YUuL

(+2rmanıa NUuC studiorum profeetı a,.d Keclesiam ultro
rediere Partheni4 sodalıtas HODn DPaucOos SUuUO NUumero tum
nostram Lum allas relig10sorum famıhllas transmiısıt Vırgınes
SeX perpetuze ıntegT1tatıs consılıum CONeETre

1596
Provıncıa Polonia S0C108S 4092 habuıt TOY PoloniaD

Vıta unetı sunt 3 adıeectı socı:etatem 28
p  14 Colleg1um Bransbergense.
Bransbergae tres et trıginta degunt 9 Sacerdotes M,

quıbus UNUuS phılosophlam , alter mathematıcam, tertius QUaO-
Inferioris ordınısstiones de ide et CONSCIENTIAE profitentur

scholas regunt Magıstrı QU1INq UE reliquı partım iscıpulı, partım
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in rebus et ministerus externis adıuctores Ad Poenitentia@
et, Eucharıstiaze sacrament2 mail0r hoe ANDNO Dei benefc10 UUln
UnYy UL antea CONCUTSUS fult, e0T7TUum admiıinistratione multorum
anımabus eonsultum est. Adolescentes alıquot nostra discıplina
In famılıam nOoOStram transıere. Vırgınes septem virginıtatem
SuU2m perpetuo Ver©0 Deo dedicarunt, O quıbus UuNng, auctorıtate
cCONSaNguINEOTUM revocata, ecoNscJıenti2e inde stimulis sollıcıtata,
erımen Confessa, celam INSCHS famılıarıbus Nelsbergam V1Irag0 DIO-=-
fug1ıt iugaque facta constantıor a eceLium SE adıunzxıt relıquarum.
Alıquoties econÄuentıium irequentla, obh STaVeS Keclesiae

Reconcıihati dissı-ecalamıtates quadragen1s horis supplicatum.
dentes ad catholıcam fidem ad septuagınta 3D haeres!] LAaductl.
In hıs notatı digenus nobhiılis adolescentis discıpulis nOostr1ıs a
Eececlesiam reditus fult, quı CU.  = SUO exemplo moNn1tisque matrem,
Tatrem AC OTOTremM ad Ecclesia@ sSInum adduxısset, brevı pulcherr1-
Na et SUu@a pletate dıgnam mortem qortıtus est. 1USs Utrıus-
Uu® L1Urıs 0OCLOT, haeresı relicta, ut Catholico rIcu inter Catholicos
viveret, atrıam Keg1omontem (Prusslae metropolıs est, haeresibus
tota depravata), 1n qua Jie orebat, relinquere constitunt. Danus
adolescens, ın scholıs nostris HON 1Ga multo ante institutus, UU
In patrıa tota D Orthodoxa iide alıena NUSs constantıa
Catholıiıcam tuetur fidem et a110S subinde adolescentes nobiıs
instituendos submittere NOn cessat. BransbergensI1s CLVIS, 1n hae-
res1 12 prıdem educatus, Paschalıbus ferus famıhllarıbus a
Sacra Ddacramentaque obeunda invıtabatur: Jie Catholı-
C&  S ıta oderat relıg10nem, ut ipsa.m patrıam relig1one Catholica
forentem odisset emigrare Statulsset, ut molestiae
a31bı in visissimae suhbduceret. Sed CGCO, acerbo AsSsu yvulnere 1n
capıte CGEPLO Dıyvına el Inx effulsıt, et In 1Ds2a calamıtate MeNs
8 melior accessit; ıtaque 2CCEers1ito Sacerdote et tOot1us vıtae
maculıs ablutis Sacramentorum , QUAC aspernabatur. ante ,
SUuUÖ C  S bono COmMpDOS EIHCILUL. OCathohieus olım daCErdos fide
deerraverat multosque TITOFrUH) semınator fuerat; alıa eti1am
celera addıderat indıgna, ut adulterino sacrılegoque CON1IU1O
oblıgaret:: tam est iImpotens homınum amentia, GU.  S mentis ha-
benas Ccaecls cupldıtatibus Jaxavıt, NeC quı1dquam est, quod L1LOR

proposıta ıImpurıtate, absterso pudore impudens violet lıcentia.
Is tandem De1 beneficio nostrorum ın vl1am revocatus,
Episcopı Culmensis 1USSU, 1n CU1IUS erat dıtione, NOsStrIS instruen-
dum NOVvISquUE pletatıs et. doetrinae praeceptis imbuendum tra-

aLque, ut quantam facınoris admisısset gravitatem penetraret
altıus, domı nostrae SecTeEetus vulgo diebus aliquot puS COMH-

mentationibus exercu1t. Inde eiurata haeresı factaque peccatorum

Heilsberg.
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confessicne et. purgata ANHOTUmM quindecım apostası Ececlesiae
concilıatus, nostro in acello prımum 0Ng0 intervallo praepotent]
Deo salutare btuht Ssacrıne1um et AHUNC V1C1ssım UOVOS, Y Uas VO-
nenato pabulo infecerat, econtendiıt a.d salutarıa Chrıisti DAasSCcUus
reducere. Kst ıllud eti1am ut admıratıone, ıta, etı1am relatione non

indıgnum. Reglomonti matrona hones est 01 opulenta, sed ut eiNSs-
dem ciyıtatıs ceterae infecta haeres]. Haec nullam OU. quoplam
nostrorum consuetudınem, nullum uUunqyuam habult
fortasse quıdem vıdıt ullum ; tantum nomıne permota et Nnostrorum
fama, In OTaVı posıta cealamıtate . evamen Deo impetrandum
argenteum Sscyphum magnı ponderıs inauratum NOSTtro templo, ut ın
Calıcem d Sacrıllcla vertatur, dono misıt. Utinam, et; vot] et dıyrınae
luc1ıs facta COMPOS, alıquando pıetatem amplectatur! eque
enım frustra. eredendum est e1 mentem am eESSoC diyınıtus 1N-
1ectam. ota agt1s allas agnı 1n Gera conseecratı yırtus hoc U UO-

Mulhıer 1N-QUC 1LON ambıgue perspecta In hıs 10618 est.
antem filıuım Jebat; hunc alıquoties DOr nıoctem CUuNn1sS ablatum
modo subter lecto, modo 1n allquo domus angulo prodente Vd-

gıtu reperlebat. Consulunt de nostrıs Sacerdotem ; e1us
cons1ılıo IM CONSEeCraLUM f}  6 CO puerı1 appendıt CAaQuO infesta-
tione ı1berata est. olleg10 Pontiie1i0 ei Episcopalı, ium
nostro contubern10 mi1ssı Sacerdotes Ccum alııs Catholicıs
adolescentibus ıIn nsulam olavyam vulgo nomınant) In Culmensı
di0eces], QuUa®e tota est haeresibus corrupta, 1n exstirpandıs errorı-
bus, restituendis emplıs populısque ad antiquam relıg10nem
revocandıs tirenue laborant.

1597
Bransbergense Collegium.

Bransbergae cholas satıs irequentes abemus et Polonıca
iuventute ai Ssatıs Dbono L1UILEeTIO adolescentium 2110rum. In domo

studiosorum sexagınta circıter pıorum eleemosinıs
stentatı SUNt; multıque ( 118 ante haereticı ad Catholicam reli-
x10nem Lranslere , prodeuntque 1pSISs egregl ad0-
Jescentes, qul vel relig10nıbus Varlıs, vel Keclesi1asticıs mıinıster1us

addicunt. } Pontifcio sSem1narıo0 duo a sacerdotium permotiı,
mi1issı In patrıam, praeter dılıgentem UPeram Catholhieis impensam
multos etflam ab haeresı] a idem Catholicam YTevocarunt. eque
CLYVEeS tantum Bransbergenses et; Catholie1 NOostrum gymnasıum
frequentant ; sed A  O VICINIS QUOyuUE C1v1itatıbus, etiam haereticıs,
nostrae fama discıplinae hue mıttuntur. Proxime eX Hafniensi
academla, est ın Danıa, egTER quatuor adolescentes ad
NnOoS transmissı sunt. Eorum un1ıus Parens CU. Marschalco Kognı
Danılae narrasset, 1um Bransbergam 1n nostram mi1s1sse discıplı-
Nam, respondiıt Marschalecus 1ıdem facturum, 81 Gilıum aberet
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Quod a nostrorum attınet ODeTram , septem et septuagınta
,D haeresı1ı abductı sunt 118 adolescens antequam plane
veterem exuıt hominem , CUMM a confessionem COM PDAararec de-
beret, minıstrum , Q u6eNHl fortasse reverebatur, frequens cogıtabat

eunetabatur. Sed CGe tD1, ıta STaVl morbo proster-
nYisıtnıtur, ut brevı SU2€ COMPDUS mentis amplıus DUn esset

Interaegrotantem SACErdos noster. redıt ment]ı Sua valetiudo
confütendum sanıtas mentis in COrDUS etiam redundat, ut trıduo
integr1s virıbus 6 lecto surrexeriıt. Femina Catholica a PrOXI-
mam Civyıtatem haereticam contulerat, saep1usque d defect1i0-
ne:  = sollıcıtata., victa tandem contentione Hagitantıum , promı1sıt
iın proximas Pentecostes fer1as a nefarıam CaeNam

venturum Sed Dıyına e1 m1iseratıio placulı tantı ademıt aCcul-
atem , Naı 1PS0 Pentecostes dıie oculorum Ilumine prıvatur.
Disecussıt mentis calıgınem calıg'o oculorum. Ad Septembrem uUS-

qQUO mM21lsem exeuntem tenuıt anımadrversıo0. un consıliu
paenıtens , ad Catholicam Keclesiam revers4a, pristinae sanıtatı
restituntur. Adolescens, pPraecıpul eu1usdam minıstrı Gedanensıs
ülus, Regiomonte, urbe Prussiae celeberrima , sed omnıum hae-
Tes1UumM sentina, a Y1CcumM quendam conecj1onandı CaussSsa coniere-
bat, dum maxıme cogıtaret, QUanNnah ratıone, QUam aptıssıme
pestiferam doecetrinam 1NnsScC10rum aNım1s infunderet, sSubıto mutata
mente consilium e1 dıyınıtus inıncıtur pernN1610S0 CO mMunere abıecto

Paret 1le Dıryrıno instinetua NOsStros Bransbergam contendend].
eYuUEC yestig10 ad NOoS venit, lıcet essent imbres maxım.ı. (a-
tholıcaeque Kecles1ae adıunctus, a.d vitandos Ppropınguorum motus
Vılnam ad Pontificium semınarıum MmM1SSUS, postmodum pPropiInNquo-
u astu inde furtiım aDAUCGCTLUS parentibus restitutus, ın fide

ut etiam caelestium indıeium M1-tamen Catholica perseverat.
et mon1t10 SOVEeT2 reverendı Kceclesiae praecepta, quod

em1ınae euıdam contigıt. Haec Ccum fer1a V1 GCarnes dereit, ut
as In iniecıt, continuo 0S pplerı s1b] sensıt sanguıne tanta
copla, ut nısı CarnKnes e1eCc1sseLt, suffocaretur, qQUO errıta pOorteNtO,
statult In posterum NnUun KEcclesiasticas de 1e10N10 eges
violare.

1598
402 Prorvincıa Polonis

In Häusern 406 Genossen| in olleg10 Brunsbergensi 32
Accesserunt Decesserunt D

406 Collegi1um Brunsbergense.
KErant inter Nostros hoc al HO sacerdotes Kx uLbus

UHNUuS conscıentiae et controverslas, alter philosophiam doecet
Praecepftores humanıorum lıtterarum quinque / Scholasticı qul
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philosophıae dant Operam, Coadıutores temporales Kx
quibus omn1ıbus manserunt partım CONVICLU, partım
SEMmM1NATN10 Pontifcio ei Dioecesano. Fruectus Der Nostros ad haec
ere capıta reducı potest Ah haeresı Sunt
nıter hos URUS OCt0 aDn DNOTUL Bezae discıpulus. Duo lı Archı-
ministrorum, uOTUMA UuUNUuSs ante confessionem ıta yravıter eNtAatus
fult, ut ponte praecıpıtare voluerit, NSı aD alıquot
detentus et a confessionem abduectus fuisset, quUa peracta

Kx 10C18s haereticıs Aarlıs )lurımıPITOISUS tentatıones SUPeravıt.
utr1usque SCXUS huc eonfess1i0N1s conüuxere. Communıcan-
tıum frequentia sol1to In festisp numeratı Sunt
ad 1500 S91 multı DTO ratıone loc1ı Nullus et1am dies Domini-
GCUuUS UT festus elabıtur YU10 plures communıcent Visıtantem
dioecesım Illustrissımum Cardınalem UuNuUuSs N ostrıs cCOom1tAatus
COoNCLONIDUS SUls , U Uas singulıs eiyıtatıbus et. Opp1dıs fecıt

eui1usdam 1061,plurımos adıuvit. Kıusdem OPEeTa Magıstratus
multis dissıdens, SUPTeIMO Judice odııs depositis OXN-

cilıatus est, 1ta ut OLUS (erant autem plurımı 11QU0 FTAa VOS VIrNl)
ad econfessionem venerıt atque 3010 1060 a 150 GON-

fessı0ones eXceptae Pellex quodam ablegata Multı
ördınum ad melıorem ıtam excıtatı Unus ,D homi1cıd10 quod
moliebatur abduetus Quo tempore Seren1ıSsSIımMus Rex fuıt
Suecla, OTatı0 horarum alıq uoties CUmmM flagellatiıonıbus re  -

Nra do-tıta 3, 115, Q Ul Congregatlionı dederunt
mestic0os VerO0 nostros parıetes DOr tres enses omnıbus Domiıinicıs

festis dıiebus contınuae OTatı0onı Nostris vacatum. Kxercıitla
spirıtualia 10 tradıta. (Quatuor 115 eT74an Sacerdotes;

V1-otıdem alıı Ma Nac SPOL Socıetatem elegerunt.
6c1H2 l10ca et1am EXCULSUM doctrinae Christianae CAÜUSxa Virgines
monaster1. eulusdam unl Nostris confessae plurımumdqaue

cholae CONCIONEShortatiıonıbus IR4 visıtatıone pPISCOPI adıutae.
alıaque minısterıa Socijetatıs eodem sunt SLAtl Conrvıctus
etiam solıto Horet et Succedit melius. Plerosque h1ie Socıjetatıs
amantes OXDOT1MUFT , QYul 1 hac ANDOTUm ecarıtate mM eti1am
Colleg11 hulus necessıtates sublevarunt SU1S eleemosynı1S, quae
partım rebus, partım POCUN1A 600 Norenos attıngung UOonN-
tubernn qUOQ UE pauperum HON 1MmMEMOTE tantum contulerunt
quantum aNnDNO LOtO a sustentandos et plures suffecıt

1599
466 Proyvyıncıa Luıtuanıae.

In Sociıetatis domicilus PTO ynarte Lnutuanıae (facta
tOt1LUS Provıncıa2e Polonmia subdivisione) se1unNcCHISs quıindecım
ducentos nerunt recensıtı In Brunsbergensı UuUNUus et GT1=
gyınta sacerdotes NOVONL , ( UOTUH philosophiam UNUuS et mathe-
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matıcam alter, ert1us CONSCILENTLA profitentnf ; Praceptores
a jl quınque, Scholastiel sepiem, Coadjutores decem.

467 Colleg1um Braunsbergense S16|
Exercıitis spirıtualibus praeter domesticos exXternı QUOQUE HNONL-

nullı xeultı Sun Praeclarum de 18 iruetu degustato tulıt
ıudıelum obılıs quıidam Polonus, zeiate yrandaevus AGC olım Me-
lanchtonıs haeresiarchae discıpulus, DUNC In alıum DrOTSUS vyirum
commutatus, ut Qqul inter med1i0os haereticos N6 periculo Q Ul-
dem fortunarum al1ıenNnus oh propugnandae Catholicae verıtatis
eonstantıam apud es8t In admıiratione. Muniknecentıa u  9
DEr 4 UOS paupertatı olleg11 consultum est, d 300 SUumMnEall

cholae xeunte Julıo ınter-Horenorum DPTrOSTESSe est.
turbatae NOn evıter subıta dysenter1ae Iue, YUaO HON Daucos aD-
SUMpSI1t. Liaque caeterıs ut vyıtam servarent 4110 commigrandum
fult. Nostrorum nterea charıtatı ampla oblata est 06Casl0. De-
pulsa prıimum anımorum perıcula, quod talı In tempore es8t DOI=-
necessarıum, eurandıs deinde affectorum COrPOrIDUS e1bhı ei Me-

diecamenta quautumVvıs 1106111 tempore olleg10 subminıstrata
A He malum pervicacıter ıIn QUOSVIS 3D tum intect.ione 1M-

serperet, suburbanae 1n hortis praediis domus Praecarıo
conquisıtae. Huc aAe2T1, plures eadem contagıone interiırent,
deportatı. Omnes talı ealamıtate percommodis fHCLS et QuxX1il1s
adıntı AC Jlevatı, ervarı amen Qquin extingunerentur Nequag uUahı
complures potuerunt, plerorumque honorıllice procurando funer].

Beatissiımae Virginis Deiparae Sodalıtıum 0OPerahı SNa

pietatıs impendıt argumento. Qquatuor 1uyenıbus 1n stud10
phiılosophiae alıquantum progressISs hacque extinetis iue 0mMe-
ran us erat quıdam , quı utherı HON plus QUam ante
mMeNsehl eircıter emerserat hie felieissımum ratus, quod O9a
tholıcıs aggregatus dıem clauderet, Iratrem QUa potult
contentJione OTaYıt hortatusque est oravıter, SU2mMm ut u60 10C0
haeresim detestatus ceonstitneret salutem, coep1Itque S1C| eum Quem
olebat cohortationıs SUu46 Tuctum. (COonYvy]ıctorum domum 9 quod
Magnum u11 Deı benefcıum, clades haec perquam evıter attıgıt,
SsSUumm1ı Ver©o Pontifecis alumnos Y1 malore saeplus velutı
petıta irruptione quassavıL, nulla amen pen1ıtus CU1USQuUaM yvıtae
lactura. Äc diyınae ıd quıidem ante 0mn12 acceptum ferendum
est CrzZa utramque domum yratigae A munerı singuları; CUu  S
4men CONCUFTIT egregla UnN1ıusS Aatr1ıDUS industrıa et INSIENIS
charıtas. Laetior etenım TrerIu oborta fac1es.

Auetum 12m maturlıore et prıstinum gymnası!l TE  150r OL
mentum e% ampliore Insuper decore cumularıt 7} Nam lectorum

prıma nobılıtate adolescentum H1UmMWeEeTrupmM auxerunt tres Illu-
s$fr1ssımı fundatoris nostrı Dueis Niesuisiensis iln Bonum sScho-
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arum nostrarum ad exteros eti1am AC potissımum ın Da-
n1ı1am permanavıt. Quo excıtatı prımores Haffniae (hoc iıllıus regn1i
caput est) nonnullı UOS a hoe Colleg1um direxerunt 1beros, 1n
ıd enN1xe ineumbentes, ut ın Pontificlorum referrentur alumnorum
NUuMmeTUunNl. Eıusdem loecı PTIMEarIus quidam CLVIS, partım ut filıum,
quem hıec habebat, viseret, partım ut alıum adduceret CUuNcCi2queE
HTaeSCNs inspiceret, a HOS contendit quo dem ante iıllum Na-

T0N2 quaedam primae ın Pomeranı2a nobilitatıs paulo ante fecerat),
omn1aque ı0stra GUu.  S collaudasset, adieclt Culplam Nostrorum
ucC BXCUrTeTeE volenti ad facıendos DPTO g’]or1a Del fructus a.l1-
QqUOS 0OmMum SUÜuaNul vel AUNO integzTr0 NODN denegaturum 1dque
qu6 arduum s1b1, Gu alıquo eonıunctum periculo vıderı.
Porro In 1PS2 TUSSI2 Ducalı , q UamMVIS universı]ı relıgı1one dissı-
deant f nobis, fatentur amen non invıtı (quod STAVIS quıidam
VIr et in Principis minıster11s nON posStremus confirmavıt), robarı
S1D1 instituendae iuventutis rationes Nostris inıtas SUSCEPHTAS

cCaeteros nobıles, quom1ınus In SU1S erudiendis Nostrorum
utantur 0OPET2a, solıs Minıstrorum SUOTULN deterrerı elamorıbus A

Ducıs 1pS1Us severjiorıbus edıictis retardarı.
Catechistica doctrina, C1ITCa domum quıdem In utraque Cıyıtate

NUuNd Ua intermi1ssa, In vıllıs autem instituta, multum
TOofult a studiıorum auxılıum. em enım vituns CTYre-

equambrioriıbus ut ebrietatı AC Indis vetitis obrJatum est

spırıtus infestam reddiderat unıus rusticanı omMmum SUam qg u® 12
volens fficere SÜua ıbıdem talı hosmıte atque effectore dıgna Da-
trabat Ince clara ın occulta hince ıinde impulsı lapıdes vohıtabant,
eommıinut.ione utensilium {ra20T exaudıebatur, varıae fugientibus
TesS d inıtıum terrıcnlamentorum 2,110 deportatae, pristino resti-
tut2e 1060 visebantur. Qed ridienlus qUOQUE veterator ste yvıderı
olebat, apes DETQUAL foedo instructas apparatu spectantıbus ob-
ectans. In 118 tamen proponendis veritus est O0MN1ıNO mensam

attıngere, in ante SeX eircıter AD coelestis epulı Sacı  L  w  -
mentum fuerat constitutum. Tandem 4 Nostris illue evocatıs per
Eeclesia@ adıurationes et solemnem precandı rıtum 1n1qua DOSSCS-
sione deturbatus, finem turbandae habıtatorum quletis ut faceret,
adactus est Triginta sparsı DEr haereses d Catholicos collectl;
UNUSQUE 11S, Mınister Verbı, Dux seductorum atque aAn-

tıum Magıster , matura 1am qeiate impı1€ usurpatum pıe de-
nosult MUNUS abque eX ordinarıl auctorıtate vinculıs, quibus
inseruerat, palam exsolutus est } m1iss1ı1onıbus uHa faıt hoc 4NNO

primum ad locum peregrinationis celebrem instituta Nec sine bono
confitentium NuUumeT O0 1t2 est.

Altstadt und Neustadt Braunsberg.
ur eam ?
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1600
535 Provincıa Po!lonia,

Habet nostrıs homıines 466

38 Collegı1um Bransbergense.
Kxracto ANNO 1600 Colleg1um nostrıs alnıt plurımum

Lng21nt2 uBNuml, sacerdotes decem, mag1stros quinque praeter duos
sacerdotes, QUOTumM alter phılosophiae, er CGasu unl et CONTTO-
vers1arum praelection1bus 0OCCUNALUS est. Septem e} nostris Dhılo-
Sophic1s studus navant VNeTAM, rebus eft; occunatıonıbus domestie1is
reliqul ; QUO amen UuUMmMeTrO alıquı tum sem1inarıo am Pontiäcı0
QuUam eti1am d10eCcesan0, Lum eti1am convıctorıbus moderandıs habı-
atıone separatı praesunt. NUus eti1am hı1s,. UUOTUMmM in rebus do-
mestic1s erat UDETA, GAuilielmus Lambertus Anglus, vyıtam 4erumn0sam
CU.  S meliore commutayıt ; 1am natus 1n Socjetate CON=-

sumpserat NOn sıne au fortiıtudiniıs et patıentiae in multis MagN1S-
qu®©6 laboribus tam 0mae (ubi VEr decem In olleg10

egerat) vıyente adhuc I1gnatıo, Q Ua In Ungarıa
et Polonı1a, QUO inde MISSUS fuerat. Pıetas etflam et devotio In

eluxıt HON spernenda tam domı QuUam for1s inter eXtern0s,
apud QqUOS G1 dıspensatıone (+eneralis firequens manebat,
praesertim ın aula Ulustrissimiı Cardinalıs Bathoreı, ‚P1SCODPI
Varmilensıs bonae memorilae, TLTandem vırıbus sensim GCu 2qetate
gravıter deficientibus dıem eXxtiremum , ad quem sedulo COMM-

parabat, pıe obuıt. Relıquıi ut IO reı COomMMmMuUnNIS ratione ad DTO-
fectum Suumn dılıgenter incumberent, effecere NOn solum pr1vata
in ho6 SCHETO CULUSqUE GCUuUIZ2 Super10orum immediatorum VIg1-
antıa, sed at sıngularıs hie AC vere paterna sollıceıtudo
adhıbıtique stimulı1. In scholis praeter multorum expectatıonem
In tanta AC emporum difficultate atque et1am AaANN ONO

gravıtate tam Jecta, obılıs et. iluyentus cCONsSpicltur ut
NUuNquUamMm alias, adeo quıdem ut J1quot SUPer107e€S cholae propter
0COTum angustiam VIX ]ures, 1mM0 nemınem CaDer®6 possınt. Kx
his quatuor nostrae Socljetatı nomına ederunit; admiıssl, ut 1ıdem
ıter Livonıco SOPItO ingredi] possıint, AV1ldissıme eX0PtaNT.
ONNUulLlL etiam ad alıorum Relıg10sorum transıyvere famılıas.
Magnus 1n pletate multorum est ardor constantıa. Argumento
S  ınt aucula subjecta exempla, praesertim CcCOTUMm , qul ın CONSIO-
gatıone Virginis Annuntiatae, quae quıdem In Varıos coetus distrı-
buta est, censentur. Duo alumnı Pontificis, dum cCOYNaLOS SUoS
haeresı infectos vV]send] gratıja 1n patrıam contulıssent, nullo
PTOTSUS conatu aD 1PSIS persuaderı, nullis vexatıonıbus mM1nısve
pertrah] potuerunt, qUOM1INUS conürmatıs aN1MIS praehxo tem-
pOorIS Spatıo rediyent } De minus firmum anımı cons1ılium
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tarı aut 1aAm ürmatum, ad melhora proposıtum labefaetarı posset.
Malor 1PS1S ıIn altero et. KeNers et morıbus Ins1Ignı adolescente
anımus, CHIUS in iide Catholıca parentibus ei; cognatıs haereticıs

Hıc 1uvyen1ıs In sSeminaT1Omirılce fu1t pertentata constantıa.
Pontinc10 a,.d melıorem SUOTUHl siEudiorum abendam ratıonem NOn

ob penuriam alıquam, Cu praedives esset, bonıs artıbus sedulo
vacabat. V ocatur 1n patrıam. MOox hu1lus i1uveniıs YeNeTOSUM
anımum, ut amata studıa desereret, ut Papıstarum, s1icut 1psı falso
V0Cant, detestaretur ıdola, ut ın deligendo vıitae KEHNCIO NOn SUO

pPropri0 SCHSUÜU, sed prudentum VITOTUM et parentum potius AC=

qulesceret 1ud1610 voluntatı, multis ucatıs verbis atque blan-
ditus pervertere econatı Sunt; sed 1pse sententlia dimorverı NOn

DOtuLG ıtaque elam abırt, In monaster1um abdıdıt servitioque
diyıno pen1ıtus Mancıpavıt. Hu1ius forte COomMmmMOTtuUS exemplo, alter
etiam idem insectatus es%t lter explatisque per confess1ionem aNte-
4612Ee vıtae peccatıs d eundem refugn lJacum recta contulıit.
er eiusdem OMUS alumnus in patrıam Danıam et.

hege DOor 06casıonem domı rogXatus,, ubınam hlıtterıs OPerah
dedisset, NOn solum SN aNnımı lıbertate quod IN erat GON-

fessus est, sed eti1am per1iculo profectus lıtterarum DL praecıpuum
Ministrum regıa auctorıtate facto, 16a nostrarum scholarum ‚@X1-
stimatıonem sustinult, ut praeter insıgnem laudem holoserıcam
eti1am vestem, regium un  9 reportarıt. uUo faCtOo nonnullı
eadem gente permotı d diversa nostra ollegıa oPptimıs studis
aN1ımos imbuendi1 gratia contulerunt, de quıbus sperarı potest,
quod un2 CuUum hbonıs lıtterıs iidem nostram Catholicam imbibıturı
S1int. 1USs eE1IUSs OMUuS alumnus, 1n Norveglam patrıam SUal

rediens, QO NnON DauCcOS adduxıt, ut Catholicae fidel adhaeserınt,
inter QUOS Tratrem SUUNl, YIrum doctum 1U XTa Theologum, felı-
eıter deduxıt, Qul, nNne tantı beneficil accept MmMeMOT esset et
alıs QUOQUC , quod o1bı divyınıtus umen affulsıt, accendere et
praeferre pOoSsSeET, Communi homınum coetu discessum cog1tans,
ad SaCcCr0S Ordines et sacerdotium anımum applicult. Ad fidem
redut apostata, Cul 12 haud eX1IgU0 tempor1s spatio OU: hostibus
Catholicae fidel ecommercıum fuerat ın praecıpua quadam urbe
haeresı infecta. Iste 2SS1du0S afflıetae econscjentlae NOn

ferens a.d DUS recta divertit et, postquam alıquot hebdomadıs 1n
SemM1NAarı1o0 Pontific1o MOT4ALUS fulsset, A nostrıs sedulo Ser10 1N-
formatus, vocatıionıs SUN4e esertae a SU OS SUUMQ UE MMO0-

nasterıum felicius est. Concesserat CU.  S u1ls extra urbem
iın domum recreationı assıgnatam propter nOY1 qedifiel structuram
commorandı Caussa ater, Cul praefectur: seminarıl Pontificı.
contigıt. At ver©o°o paulo infeliclor fuıt commigratio0. Incidıt enım
1DSe In STaVvVOm infirmıtatem, commendarvit SUOTUMHL domesti-

orationıbus. Quid alumnı Vident Sul Patrıs
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perıculum. Multi ucC enerae qetatıs adolescentul: profunda
1am nocte cellarıum horto Y1CcINUmM cculte et mussıtabundiı DE-
jerunt. Nudatiıs terg1s qerıter agellıs caedunt 1dque SEmMe
et iterum 1n mun silentio CUu  S alacrıtate. Recuperat
valetudınem ater A SUOTUH fervorı urenum hoc benefie1um
acceptum refert. Vanıls haeresibus nuntıum remiserunt a,.({ Qqu1n-
quagınta, inter hos duo, qul NN DauGcOs 4NN OS a 111Ss vel in EeTTOTE

eonfirmandıs ve! seducendis ın pseudoevangell minister10 0ODeTam
navaruınt. Hıs duobus 41108 ertius Jonge felıclor, Qquı NOn solum,
ut loquitur Apostolus, iımmolatus est SUupra sacrıfle1um et 0b-
sequ1um iide1 nostrae , sed 1psum QuU0OQ UE immolandum —_

hıbuit et A postolico exemplo Oomnıbus nudatus nudum YISEU M
SEequUL volmut relig10samque yıtam CU.  = anımı ardore COmM-

plexus est Nune quı toto ANNO Super10r1s vyıitae scelera Poeni-
tentiae Sacramento eluerunt caelest1 anımas SU2as DasSCcON-
das Ccurarunt%G, horum HUMETUS ob irequentiam NOn facıle inırı
potest. Totius vıtae maculas deterserunt DEr econfessionem
eentum. Inter hOos 11lı), Q uU0OS mutuae ofensae et. diuturnae 1nımı1-
citiae disıunxerant, ver Poenitentjae s»acramentum ıterum veteris
amıiıcıtiae vyineculo cCOoNNexXI sunt, et U UoS dira discordia leg1t1mo
or separaverat, his eodem benefic10 pristinus conıugalıs 4A1 OT

Duo a 111 1aM adultiores, NUuUNY Un ın vıitacordı esSsSe coep1t.
Confess], totius yvıtae peccata deposuerunt, QUOTUI alter CUuHl

scelerihbus admissıs et1am Calvınısmum, Cul  e adhaeserat,
detestatus est et Ececlesi2e Sacramentis munıtus. Quıidam nul1o
contracto matrımon10 quatuordecım 1beros un sustulerat;
quı confessor1 lıbenter praebult eiusque conNsılı0 velle
acquiescere firmato aN1ımo SpopPOoNdIT. In duo in ma1lor1ı periculo

desperatione sıbı 1a l]aqgueum paraverant, quı pDer confess10-
sunt. Lutheranae SECiaeENe.  S W sanıorem mentem revocatı

quıidam peregrinus , Saf1s ollens ing'en10 et naturae otıbus,
hospıtale infirmus delatus fult; accedit 1IHMUN a  © nostrıs, hortatur
ut mehora sentiat, sed irustra, alıquoties. Tandem cConsensıt,
Catholıca partıcıpat Sacramenta. Quid tandem Ventum est.
ad extrema eruclatur homo mMITIS modi1S, tamquam furıbundus
distorquet brachla, blatam GCrucIs fügıem NON patıtur, repellıt,
ceream imagınem agnı Sa.6c67T2Lam orret, eE1IUSs funıculum de CO
pendentem rumpit alıquoties ; dum AQy ua benedieta aspergıtur,
fundıt dentibus. Dohut noster, qu1ı aderat; fide1 SUSCEHTAaE certi-
udınem ıteratis vocıbus inculcat; S1 qUAaE celata haberet Ccrımına,

instatdetergenda SET10 monet Aderant mortis certa indiela,
Vietus his MOTr1IENS intellıg1balı vVOCe® ennoster, tentat 0mnNn14.,

1a facınus celatum , noster geti0or absolvıt morJentem
nNeQqu®e® ultra Jloquentem audıvıt, et V1X altera hora elapsa finem
rebus humanıs ImMmpoSU1t. In temnI1o0 nostro quadragınta horıs PTO
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ass1ıduls imbribus et tempestate qvertenda oratum Iut; quamı LUNC
avıde , QU äl impıigre CUHl ad exhortationem bıs prımo0 dıie In
NOStrO templo habıtam, Lum QuU0OQqQU®© cConNcI1OonemM eti1am eodem tem-
POr6 et 1060 duplicatam aCCUrreNtes vidısses ? quam multas horas
assıdua precatione et assıdua gyenulex1i0ne conterentes? Ad 900
plus MINUS tunc In nOoStrO templo SacTıTaml ecommunNıONEM frequen-
ass (sicut e1 3110 tempore hoc eodem ANDNO et IO commMuUnNıbus
malıs avertendis 19088 quingentos) observatum fuıt eque 0OmMn1ıno0
PUSSIMUS eus SOT10 celamantıum defuit votis, cessarıt enım
tempestas 1psa n0cCLeE, QUAC festum Magdalenae praec6edit, et.
OX sSeCcut2 est optata e1 Cul V1X VY1Sa ista qetate qimilıs seren1tas
CU.  S populiı gyratulatione, qul 13 paulo ante maturam
segetem , velutı ın medus aqu1s prostratam, GCU:  5 Iucetfu
irustra acceperat et inusıtatam grandınem, qUa6 iın VICINIS 10C1S
11qu0% 1DSas iruges a010 aequaverat, mirılce exhorruerat.
temporıs elucebat pl enatus egreg1a pIetas tabernas claudentis,
ebr10s punıent1s LOTO oratıonıs tempore, quemadmodum nostro
concıonatore moniıtus fuerat. Muhıer Dor sesqulaltrum 198408

pede Jauda, n NUusSquUall pedes domo eferre posset et In NOSTtrO
templo quadragınta horarum publicas PTOCOS instıtutas esSse audı-
v1ssei, petlut Domino DwoLr intereessionem Magdalenae ıllam
sıbı gratiam concedl, ut 1n 1PSIUS festo nostrum templum intrare
el peccata SÜUuXA confiterı pOoSSET. Venıit, conitetur, communicat et

KEst OTOYV12(res SaAnle m1ra) {}  e templo San egreditur.
Venerabıilı Sacramento peculları quadam ratiıone SaCOT , quod
ıbıdem (ut adhuc LEeCcEeNUS est homınum memorila) inusıtato quodam
10408 do repertum S15 Huc quotannıs populı econfÄuıt multi-
tudo vel vot] solvendı, vel veneratıon1ıs CrS0. Kxeurrerunt CO,

et1am nostrL. Septuagıntaquemadmodum et superl1or1 ANNO ,
eircıter SacCcCT2amMm ensanm ibıdem frequentarunt, plures peI Poenıi-

agnatentıae Sacramentum SUOTUL scelerum venlam cOoNseCutl.
vıdetur facta 2CCEISIO pletatıs ei Christianae modestiae adrvrentu
NOStrorum, Cum, prıusq uam nostrı de uUuCTrO0 1D1 quaerendo aNnımum
induxissent, bonı ımproborum Corruptis moribus - plurımum
offenderentur. In miss1one Vartemburgensı ratum a6c1dIt,
quod ıbıdem ob necessıtatem quadragınta Norarum
publica decreta Ssupplicatıo ıd effecıt, ut SC malorı Cu. anımı

romptitudine absoluta uert, 1de0o orte, Qqula multis ann1s
neglecta fuerat. Kadem oratıo eodem vempore habıta est quodam

nostrıis QUCLOTE Vormditi, sed Ccuh malore iIruectu: COommunı1-
carunt CIrelter 500; multı HON audıtı ob tempOorIS et. confessa-
TLOTUmM 1n0pJam ; horıs amen Lam. nocturnıs, Q Uam diurnıs tem-

Concıones aD uno C  (3 nostrısplum refertissımum vyisum fu1t
quinque ahıtae in Tarza homınum frequentla; üagellarun ıpsı
C1YOS 1n templo Sua Sponte, nemine. moniti, aligu. et1am. POrL

e1tschr. s Ka-G. XI11, a de
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modum CYTUCIS DOr tres horas In terra2 iacuerunt pronı
SJacratissımo Sacramento. Confessiones 1ıbıdem udıtae generales
octodecım, ante emendatıonem male factae quadragınta OCTO. 1bl-
dem in festo Beatissımae Virg1inis Marıjae uUnNO nostris Dr
geNte eNUO eommuUnNnicarunt d 500 Mirabantur mu ef affir-
mabant similıa piletatıs exercıtia et ardoris aNnımı indıcı1a2 ante 1n
isto 10C0 v1is2 fulsse NUuNnqUan, Femina hıc quaedam erat, h0-
nesta qulidem ılNa, sed ıt2a daemone , ut credebatur , infestata,
ut NC templum intrare , UeC domı unquahl domıno supplıcare
posset, SCHMDOTI tetriıca, 11081 eNs et iflıcta incedereit, CUu  S aNte

pletatıs sıgna SemMper In 10CIS SACTIS fundendıs precıbus
edidisset. Accidit, ut quendam nostrıs 1D1 videret; 0DPOmM s1bı

osterAD 80 ferrı per quendam 0nN2e Yv1ta@e sacerdotem petit.
postquam diu auxılıum detrectasset, tandem CU)  S nullum finem
etendı faceret ılla, ultıma Juln (qua sc1ebat Ignatıum
ad caelos ablisse) anımum spırıtum collıgens ussıt, ut mulher
1la ecteret, POosItSque manıbus ın capıte '
hierıs ın haec verba mulier1 est bene precatus: „PDer intercessionem

Ignatıl et DEr merıta e1iusdem dignetur te Dominus a.h-
omnı plaga CUrare et priıstinae sanıtatı restituere ! Benedietio
Deı Patrıs et 111 et ‚PITITUS sanctı descendat te e%
maneat SCHMPEr ecum, amen !“ Res mira! malo toto 111160 depulso-
muher deinceps abh 0mnı eiusmodı infestatıone HON SINe
SUua consolatione 1MMUNIS extitit.

1602
Provincı]a Polonie.P (11

Numerantur In tota hac Provincıa 471 Brunsbergz 3,
quıbus sacerdotes 12, preceptores S s CasSsuulll et. controvers1a-

TU 1 phılosophıe B mathematıcee, humanıorum hlıtterarum D
coad]utores }

D- 7123 Collegı1um Brunsbergense.
Non mınorı alacrıtate industrıa hoc atque SUper1071 A DO

a.d aNnımarum incolumıtatem perfectionemque tam In scholıis, quam
1n templis laboratum est. vitam confessione detexerunt

trecentos et haeresı explatı In hıs quıdam
nobilı 10C0 ingae natus, Qquı studı0 rel1g10n1s conservandae
elıect0 S0010 patrıo 0Ormdıtı (quod Varmiensıs dioecesıs est 0OPpP1-
dum) sedem fÜxıt; tredecım ıtem e  6 Borealıbus regN1s Danılae et
Norvegıae orliund.ı. 4a1lendae Januarıae supplicatıone publıca,
relig10ne et frequentia singuları celebriores fuere  e  ® mille et Qu1n-
gyent] salutarı pPan© refecti. (Quidam Canonıcus Varmiens1s, ut
praeterito autumno ad recogitandos pUS commentis. SUOS
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salubrıter est adductus, ıta inıt1o huus annnı et ante mortem et;
1n 1DsSa mortis hora plurımum adıutus memorabiılı omnıbus 0ga=-
NnOoNICIS xemplo er hac 2estate eodem Canonicorum Col-
0210 spirıtualıbus trıum hebdomadarum exercıtius SUO bono
excultus est I1dem beneficiıum trıbus a,1118 sacerdotibus NeCc NOn
Olıyensıs coenobıl Prior1 praestitum. eque nostrı tam Taesta-
bılı aN1ıMorum recreatione et Spirıtus recollectione SE1PSOS irau-
darunft. Maxıma Namquc SOCLOTUM DaLls eti1am ante generalem
d modum P|atris| (+8neralıs indıcetionem PUS 18 COMMmMEN-

tatıonıbus iruncectiuo0se vacult. TOSs desperatıone quadam ManNus

<s1ıb1ı adferre meditatı a,.d Sanıo0rem mentem reverterunt. De vıtae
S5D e1 castımon14e voto perıclıtantes duo meliorıbus consılus
aCquleverunt. Quidam CiIYV1IS permotus econNclonıbus DOL multas
noctes NequiVıt habere I conscientlae, SCmMPeTr plorans
eıulans, 0NeC ad SAaCcT2aO eX0M010Z8SEC0S asylum Cconfugı totıus
vitae HNOXAarum confessione tranquıllıtate potitus est Hx missione
Vormdıitensı admırabıilis iructus collectus est. Undevıigıintı ah-
iurata haeresı GCU  > Catholıca Keecles1ıa econıunNxerunt. Vırgines
Chriısto CONSEeCTATL2ZE septem molestis et angorıbus anımı lıberatae
et In relig10s0 instituto conürmatae. ongregatıo ibıdem Vır-
g1IN1S C1y1um et sacerdotum , qu2© nutare coeperat, erecta et Sta-
bılıta Siımile atrıs De1i est sodalıtium CIT1bus et clero 1N-
S5165 M Quidam Brunsbergensis Cirıtatıs incola Paschatis dıe
In V1C1INO OPpP1do haeretico execrandum 3081 PIO sacratissıma
Eucharıstia STuh utraque specıe sumpserat; postrıdıe STAa
VYiSssImIıs intestinorum dolorıbus infel1ıcem anımam exhalarıt. Cuus
miserabile exıtium CUumM Pro CONCLON® nOoster eXaggerasset, quıdam
aN1MO perculsus e0dem die peccatorum VIrUS DOL salutarem CON-
fessionem ejecıt et s1b1 qUOQUE sımıle quld propemodum eveN1ISSEe
testatus est. Nobıiılis quıdam adolescens Danus Y1yrens Bruns-
bergae erepto fratre parentibus domum revocatus, QuU@ ebdo-
mada solyendum 11ı portu Dantiscano fu1t, bıs viatico
MUuNiV1t; Saep1us ante 1d et PUOTr et paedagogus e1IuUSs fecerat.
Hı firmiıter aqasseverabant exulantem patrıa relig1onem
avıtam s1ıbı parentum atque 2de0 vita 1Dpsa cCarıorem fore
et; enNn1Xe nostrorum SACcCTIÄCHS et precıbus ecommendatos
poscebant: QUOTUumM V1 multis narvıbus NOCTLUCNA tempestate de-
mersıs S91 VOS evYaslsSse 15COr1s postmodum estatı sunt Certoque
redıtum, QUahı prımum 1ues pestifera cessarıt, pollicıtı sunt. Quin
et pParens 1pSe, prudentissıimus g1. apud SUOS VIT auctorI1-
atıs, honorincas lıtteras a nostros, ut a l1as NOn semel, adıunxıt,
quibus prolıxe gratias eg1t tum de lıorum instıtutione, tum de
iustis mortuo honorificentissime persolutis. Addidit CU  S foenore
1um superstitem remıssurum CU.: duobus nıimırum primatıs
eulusdam 118 Ipse Rex Danıae hulus Dynastae' consılıum de

025 *
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filıs discıplınae nostrae TAad1ılls COMPTObasse dicıtur ; ut e 1S,
qul kKege PENEC secundus est, Consulem praecıpuae eulusdam
C1vV1tatıs, ut hıc 1pse Dantiıscı nostriıs retulıt, sapıenter facere
dıxerat, quod SsSUuuh üilıum Brunsbergam erudıendiı ZTatLla Tans-
misısset, S S31 quınquagınta 1108 abereit, iıdem consiılıum Se-
Cuturum fulsse. Quidam CIVIS honoratus prımarıae urbis In Danıa,
Cu  S Der nostrum NOn nemınem 1diıomatiıs ıllıus perıtum In uu  C
SHONIDUS CONTtroVversIS, praesertım de Purgatorio0 et, Indulgentis GON-=-
gulusset solutionemque dubıorum ACCcEPISSET, resDONSsSUuUmM NOn mMINus
breve Quah diılucıdum mırıflce lacere rescr1psıt s1bı
scerupulum dubıtatiıonem exemptam optareque, ut IS Theologus
in e4s OTas veniret; NON defore complures, Qul eE1IUs orthodoxae
sententliae subscrıptu: S1nT, DNeC mMINus ECUroS ın urbe Patres
nNOsStros versaturos, QuUam vel Brunsbergae vel In a l1a QUaVIS Catholıca
urbe versantur;: quotquot 1Dı recte de fide sentj.entes degunt, palam
iın coetıbus et consessiıhbus lıbere Papıstas et impune profiter.
egrTe 1d mıinistrı ferunt et NOn medioeriter anguntur, OU. yvıdent
disc1pulos nNOsStros 1n patrıam tantı passım Herl, ut ad

108 Dynastarum instituendos et d nNnostra olleg1ıa
perducendos advocentur. Non mM eti1am B0S LOrS1T, ubı SN0-

TUNLT egem SUUuMm, alloquı haereticum , ıbent. 24N1IMO hılarıq ue
iIronte AC OTeO phılosophicas heses, s1bı a uUuNO Brunsbergensı
‚discıpulo dicatas oblatasque, aCCEePTLASSE. uem amen eundem
1uyenem professores ad Sanl Academıam Inviıtarunt , laurea ut
-philosophica 1pSsum redimiırent scılıcet. Verum Dynasta Jle
regn1que Senator, CULUS 1Deros erudıt, 1d Heret obstitlt, TAatus
hoc 1gnomın1ae 1ps1 Phiılosophliae candıdato ducendum, Sl, QqUOTUH
ılle praeceptorem propemodum 0SSeL, ab 118 eruditi1onıs
‚.honorem testimonıum reportaret. Sed alterıus discıpulı hulus,
olım Vılnensıs OÖlomucensisque SsemM1NAarlı alumnı, mire eluxit
in fide avyıta tuenda iirmıtas atque constantıa. Is CU  z Olo-

MUCILO obılem Suun discıpulum In patrıam negot10rum oTatla
‚.Tevexısset, hac trans]ıens exercıtationıbus SAaCTIS expolıtus, velut
ad CU.  z morte CUM Y U® deteri0orıibus miniıistris 1N-
‚gundam Iuctam irenue COMPaTraVıt. Hunc In patrıa ethalı
“morbo vexatum et. aIlıctum ut viderunt Impurı clamatores ,
machınas admoverunt, ut aD 1mMper10 doctrinaque Romanae Kec-
‚clesiae 1psum diıvellerent et ad semel e1uratum Lutherı COBNUNlL

coeLumque retraherent htruso ıterum atque iıterum Ulı profano
-PDane MEeTr0qUE PTO Venerabıli Sacramento. sed egreg1e ordatı
_IUVeNIiSs MONS, In qua eIrTOoTUMmM OXDEeIS relig10 et probitas
as 1am radıces egerat, evellı evertive HON potult. Acerbum
ınterım anımı SeNsSsum anteactae Yvıtae recordatione Pra
„ ferens, cComm1ssa sSu2 mMEMOT2ATO 1SC1IpuUl0 m1ro0 candore eXpOoSuUlt,
ut 18 Brunsbergam\ Suo quem noMmıinarat; confessarıo
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egeadem ger1e percenseret. Miniıstr1, am Insıgnem Sul contempfio-
N  = e quam 1uyene passı Sunt repulsam ulturı, pıe demortul
COTPUS 1n abıecto profanoque 1060 humandıum decreverunt. Non
ferens hanc institutoris Carıssımı AC fidelissımı tantam 1N0mMIM1aM,
nobilıs adolescens matrı SUaO,, qua® potens et. c0OP10Sa est vidua,
16  = aperult et, ut honestiorı1 1060 tumulandum curaret, orayıt.
Kinımvero eXoTrarvıt; nulla heroina ılla, quotquot s1bı Sub-
iect. erant, minıstrıs convocatıs honorifica mM funus deducı
et In templo atque adeo0o ad AaLUS marıtı Sul stupentibus et G6CON=-

ingaefusıs egregıe malevolıs ministris sepelirı praecepit.
quldam a qetatıs ProvVecLUS u  ’ apud Quem duo nostrı
sacerdotes pEI eiusdem filıum Dantisco revecti] substiterant, SeT10
admonıtus est, d proximum Catholicorum templum duobus mıilliarı-
bus dissıtum ıtaret e ın e qua inter Masov10os natus et altus
erat, Catholica relig10ne yıtam felıcıter nıret, ıd quod stipulata
INHanu praestiturum recep1t. Nec multo DOoSt subsecuta SAr12
mMag1s dıyvrinıtus admoniti0 , gTaV1SssımMa sc1ilicet pestis, qUa® 83

Civıtatem , ut et; vicın107r2 Brunsber: 1062, memorabılı strage
depopulata est sed quae De1 est benignitas) Brunsbergae non

ade0 saevut, et quinque mensibus PauCcOS 100 + medio
sustulıt. ıx discipulıs nullus desideratus est; a mortem
optime praeparatı (ets1 plurımı dilapsı), praesertim qul ın s0da-
1ıtio sunt Parthen1co, semM1nNarıo0 ei CONVICTU, quı 1n suburbano
nNOsStro horto habitarunt et SU2 studıa SUNT prosecutl, Cum nostrıs

Nec obscure nostrorum charıtas pestifero CON-O6t0 philosophıs.
Lag10 infect1s impensa ; quattu 6Uu hıe tum Varmariae * Cur10-
uu et Canonicorum oratu T20St0 nerunt. Et quı.dem Varmıae,
Qqul parocho extincto alacrıter et exterorum admiıiratione
ver1 Pastorıs 0mn1a explevıt MUuNeIa, SaCerdos Agcramenta ad=
ministrando, V1IVOS erudıendo , ae2T0LOS visıtando, MOTIUOS sepul-
urae mandando; 1n hoc industriae SUA6 atque procuratione
anımorum SOCIUM SUuHl Iu@e confectum amısıt. Degerat hie ıIn
Socjetate quinquenn1um circıter 1 venis praeter 21128 virtutes S1M-
plıcıs et. prompftae obedientia@ perstudiosus, Bartholomaeus Kuhr,
natıone OTruSSuSs, In coquınae minister10 ut plurımum 0CCuparı
solıtus. er SaCerdos CuU.:  S SOC1IO salyus Colleg10 restitutus.

Wohl ur  E Varmılae, Frauenburg.


